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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeinde
Dietach

Mitteilungsblatt
Nr.  7 vom 29. Mai 2005

Zwei Chöre schmecken besser am 

ALKOVENER VOCAL ENSEMBLE
    CHOR   CANTARE    DIETACH

in der VS Dietach

 
Freitag, 10. Juni 2005

 20 Uhr Mehrzwecksaal

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 2 Chöre!

CHORKONZERT
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Der Blutspendedienst vom Roten
Kreuz für OÖ. lädt Sie herzlich zur
Blutspendeaktion in der Gemeinde
DIETACH ein!

Mittwoch, 29. Juni 2005
15.30 bis 20.30 Uhr

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!

Blut spenden können alle gesunden
Personen im Alter zwischen 18 und
65 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen.

Der vor der Blutspende auszufüllen-
de Gesundheitsfragebogen und das
anschließende vertrauliche Gespräch
mit unserem Arzt dienen sowohl der
Sicherheit unserer Blutprodukte,
als auch der Sicherheit der Blut-
spender.

Bitte bringen Sie einen amtlichen
Lichtbildausweis oder Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit.

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 6
Wochen später zugeschickt, somit
wird die Blutspende für Sie auch zu
einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden
vor der Blutspende zumindest eine
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der
Blutspende körperliche Anstrengun-
gen vermeiden.

Für  Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen
Blutspende-Hotline: 0800/190 190
bzw. die e-mail Adresse:
Office@blutz.o.redcross.or.at
zur Verfügung.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn
nur mit Ihrer Blutspende können wir
alle OÖ Krankenhäuser mit genügend
lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.

Spende Blut - Rette Leben!

Der Gemeindearzt Der Bürgermeister

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde möchte sich für die Mitwirkung,
Hilfe und dem Erfolg am Gesundheitstag „G’sund in den Frühling“ am

23. April 2005 recht
herzlich bedanken bei:
Arbeitskreisleiterin
Claudia Heiml, Stell-
vertreterinnen Marian-
ne Messner und Maria
Schindlauer, Kneipp-
Aktiv-Club, Imkerver-
ein, Roten Kreuz, Do-
ris Wiesinger, Manfred
Pranzl, Marianne
Winklerebner, Fr. Ritz-
berger, Fa. Kettler, Fa.
Mahlzeit, Fa. Fenzl,  bei

den Volksschulkindern und Lehrerinnen, Gasthof Wirt im Feld, Dr. Susanne
Auer und Dr. Hans-Jörg Mayr.

Nachträglich zum Vortrag „Prostatakrebsfrüherkennung“ von Herrn
Dr. Hans-Jörg Mayr möchten wir auf das Bücherangebot in der Bücherei
Dietach hinweisen („Wie Mann gesund bleibt“ und „Alles über die Prostata“ –
beide vom Kneipp-Verlag).

 Gesundheitstag „G’sund in den Frühling“
Der Gesundheitstag war für alle Beteiligten ein interessanter Tag.

Täglich toben weltweit zigtausend
Gewitter. Österreich weist eine hohe
Gewittertätigkeit auf, deren Folgen
Tote, Verletzte und hohe Sachschä-
den sind. Regengüsse führen oft zu
Vermuhrungen und Überschwem-
mungen, Blitzschläge führen zu Brän-
den und gefährden Menschen.
Wie kann man Blitzgefahren minimie-
ren? Gebäude werden durch eine vom
Fachmann installierte und gewartete
Blitzschutzanlage vor Schäden be-
wahrt. Zum eigenen Schutz ist das
richtige Verhalten maßgebend.
Besonders im Freien sind jedoch Feh-
ler häufig.

TIPPS FÜR RICHTIGES VER-
HALTEN

Im Freien:
 Keinen vermeintlichen Schutz

unter Bäumen suchen. Das Sprich-
wort „Weiden sollst du meiden,
Buchen sollst du suchen“, ist eine
Irrlehre. Bäume sind bei Gewitter,
auch kein geeigneter Regenschutz.

Deshalb: Lieber nass als tot!
 Auf Wiesen, Felder, Berggipfeln,

Hügeln, ungeschützten Aussichtstür-
men etc. nicht aufrecht stehen, son-
dern Mulden, Talsenken usw. aufsu-
chen und möglichst klein in hocken-
der Stellung verweilen.
 Metallgegenstände wie Werkzeuge,

Sportgeräte, Uhren, Taschenmesser
und ähnliches weglegen und sich
davon entfernen.
 Spürt man das Nahen eines Blitzes,

etwa durch Hautkribbeln, sofort mit
gesenktem Kopf hinhocken und die
Knie mit den Armen umfassen.
 Die nächste Hütte, ein Haus oder

ein Auto aufsuchen.
 Während eines Gewitters nicht im

Wasser aufhalten.
 Nicht in Gruppen nahe beieinander

stehen, sondern getrennt Schutz su-
chen.
Geschlossene Fußstellung vermin-

dert die Gefahr der sogenannten
„Schrittspannung“.
Zu Metallzäunen, Bäumen, Baum-

gruppen, Waldrändern einen Mindest-
abstand von 3 m einhalten.

Blitzgefahren und wie man sich dagegen
schützt
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Bürgermeister Karl Schweinschwaller lud am 28.04.05 die Mädchen und Bu-
ben der 3. Klassen der Volksschule zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen in
das Gemeindeamt ein. Diesem Lehrausgang gingen Unterrichtsstunden vor-

aus, in denen den Schülern Ge-
schichtliches und Aktuelles
über ihren Heimatort vermittelt
wurde.

Nach einer sehr persönlichen
und netten Begrüßung im Büro
des Bürgermeisters brachte ein
Rundgang durch die verschie-
denen Abteilungen des
Gemeindeamtes Einblicke in die
vielfältigen Aufgaben der Ge-
meinde.

Besonderes Interesse erweckte der Computer in der Bauabteilung. Herr Neu-
stifter zeigte jedem Kind sein Wohnhaus aus der Vogelperspektive. Im großen
Sitzungssaal durften die Kinder
auf den Plätzen der Gemein-
deräte Platz nehmen und „Ge-
meinderat“ spielen.

Bürgermeister Karl Schwein-
schwaller wurden unzählige
Fragen gestellt, die er ausführ-
lich beantwortete. Mit einem
gesunden Apfel für jedes Schul-
kind und die Klassenlehrerin-
nen verabschiedete sich der
Herr Bürgermeister von seinen
jungen Gästen.

Beim Herrn Bürgermeister Karl Schweinschwaller, Herrn Amtsleiter Früh-
wirt und dem gesamten Gemeindeteam bedanken sich recht herzlich

Schulleitung und Lehrerteam.

Lernen im Gemeindeamt Sprechtag der Oö.
Patientenvertretung

Der Sprechtag der Oö. Patientenver-
tretung findet am Dienstag, 21. Juni
2005 von 9.00 bis 12.00 Uhr in der
Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land,
Sitzungssaal, 1. Stock, statt.

Interessierte mögen sich bitte telefo-
nisch bis spätestens Freitag,
17. Juni 2005 unter (07252)
52361-302 anmelden.

Wollende, werdende und bereits „ak-
tive“ Eltern schlagen sich mit zahlrei-
chen Fragen rund um den Nachwuchs
herum. Es gab lange für sie keine Mög-
lichkeit, sich umfassend und an einem
Ort zu informieren - mit der „Baby-
Expo 2005“ hat sich das nun geän-
dert! Von 17. bis 19. Juni 05 wird

Aktion „BabyExpo“ für
Schwangerer und Jung-
familien mit der Oö.
Familienkarte

Vom 17.  bis 19.  Juni 2005 im Linzer Design Center

wieder die Messe für die Allerkleins-
ten im Design Center Linz über die
Bühne gehen.

Vom Schnuller bis zu Freizeit und Er-
holung reicht das Angebot der Baby-
Messe. Schwangerschaft und Geburt,
Ausstattung, Pflege und Ernährung

Die Messe für den Nachwuchs

sind ebenso wichtige Themen, die hier
ins Rampenlicht gestellt werden und
Eltern, aber auch Omas und Opas
rundum mit allen Informationen ver-
sorgen.

Und beim Thema der Behördenwege
wird man ebenfalls tatkräftig unter-
stützt. Jeweils von 9 bis 18 Uhr findet
man an den drei Linzer Messetagen
alles Wissenswerte zum Nachwuchs.
Die „größte Messe für die Kleinsten“
auf jeden Fall keine Frage unbeant-
wortet, versprechen die Veranstalter.

Jede Menge Gewinne gibt es im Rah-
men der „BabyExpo 2005“ für die Be-
sucher bei von Ausstellern gebotenen
Gewinnspielen.

Preise gibt es auch für die besten
Zeichnungen, die ausgewählt werden
aus den Einsendungen eines Schulzei-
chenwettbewerbes. Ausgestellt wer-
den alle Bilder, und die Besucher kön-
nen mit der Angabe ihres Lieblings-
bildes zu der Wahl der Preisträger
beitragen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 7 Euro
Kinder (6 bis 14 J.): 3 Euro
Familienticket bei Vorlage der Oö.
Familienkarte: 8 Euro
Kinder bis 6 J. freier Eintritt
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Die Radwegbroschüre „Die Überland-Drüber-Landpartie“ für den neuen Bau-
erntumsradweg liegt bei den örtlichen Banken und Gasthäusern, im Minimarkt,
Bäckerei Steiner, Hofladen Stögbauer, Museum Gallhuberhof, Fleischerei
Zehetner  und am Gemeindeamt zur freien Entnahme auf.

Impressum:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach

Dietacher Unter-
wasserfotograf wird
„Sieger der
Gläsernen Kamera“

Der Dietacher Othmar Pötsch er-
reichte bei den 9. Österreichischen
Unterwasser-Fotomeisterschaften
des Tauchsportverbandes den Titel
„Österreichischer Unterwasser-Foto-
meister - Sieger der Gläsernen Ka-
mera“.

Seit 35 Jahren ist Herr Pötsch aktiver
Taucher. Im Jahr 1993 begann er in-
tensiv mit der Unterwasserfotografie.

Seine Unterwasserbilder wurden
schon bei verschiedenen Veranstaltun-
gen im In- und Ausland sowie in Aus-
stellungen gezeigt. Der Höhepunkt
seines bisherigen Wirkens ist jedoch
die Erreichung dieses Titels. Dies be-
deutet auch die Einberufung ins Nati-
onalteam und die Entsendung zur
nächsten Unterwasserfoto-Weltmeis-
terschaft.

Wir gratulieren Herrn Pötsch zur Er-
reichung des Titels und wünschen ihm
für seine weiteren Pläne und Vorha-
ben viel Erfolg.

Foto privat


